
 

Hygienekonzept 
SC GERMANIA LIST von 1900 e.V. 
-  Rugbyabteilung - 

 
Liebe Mitglieder und Freunde, 

 

auf den folgenden Seiten findet ihr das Hygienekonzept für die 

Rugbyabteilung des SC Germania List. Das Hygienekonzept unterscheidet 

sich für Trainingsbetrieb und Spielbetrieb sowie direkt Beteiligte (Spieler, 

Trainer, Schiedsrichter, Betreuer und medizinischen Personal) und passive 

Teilnehmer (Besucher). Wir bitten euch, dass Konzept mit Sorgfalt zu lesen 

und euch an die Regeln zu halten, um eine Infektion zu verhindern.  

 

Hygienebeauftragte Fritz Raupers Hannover Cup (1. Herren): Nadja Böker 

Hygienebeauftragte Verbundliga (2. Herren): Tino Dietz und Moritz Clasen 

Hygienebeauftragte Damenspiele (Damen): Bjarne Bormann 

 

 

Die Jugend- und Abteilungsleitung 

 

  



 

 
Trainingsbetrieb 
 

 

Spieler, Trainer und Betreuer: 

 Kontaktsport ist in Gruppen von bis zu 50 Personen erlaubt  

 Diese Gruppen dürfen nicht durchmischt werden und es muss 
dokumentiert werden wer beim Training anwesend war (Die Listen 
werden für zwei Wochen vom Verein aufbewahrt und danach vernichtet) 

 Hände waschen vor und nach dem Training  

 Jede Person bringt ein eigenes Getränk mit  

 Bälle und Trainingsgeräte werden nach dem Gebrauch gereinigt 

 Wenn möglich soll ein Abstand von 1,5m eingehalten und 
Gruppenansammlungen vermieden werden 

 Risikogruppen mit Vorerkrankungen dürfen am Training nicht teilnehmen  

 Personen, die sich krank fühlen oder Kontakt zu einem bestätigten 
Corona-Fall haben, dürfen nicht am Training teilnehmen 

 Vom Gebrauch der Umkleiden wird abgeraten 

 Die Umkleiden sind nur mit Mund-Nasen-Schutz zu betreten und die 
maximale Anzahl pro Umkleide (siehe Anlage Bild der Umkleiden) muss 
berücksichtigt werden 

 

Zuschauer: 

 Zwischen zwei Personen oder Gruppen von bis zu 10 Personen ist ein 
Abstand von bis zu 1,5 Metern einzuhalten 

 Der Platz darf nicht betreten werden (als Markierung hierfür gilt die 
Bande) 

 Kontakt zu Spielern ist zu meiden  
 Das Clubhaus und der Bereich um den Pavillon und Spielplatz werden 

separat vom Clubwirt verwaltet und die Anwesenheit muss dokumentiert 
werden. Dies liegt in der Verantwortung des Clubwirts. 

  



 

 
Spielbetrieb 
 

 

Spieler, Trainer, Betreuer und Schiedsrichter: 

Es gelten dieselben Regeln wie im Trainingsbetrieb, zusätzlich müssen folgende 
Regelungen beachtet werden.  

 

 Prüfung der Symptomfreiheit 
Vor Anreise ist die Kontrolle des Corona-Risiko-Fragebogens für jeden Spieler/in, 
Trainer/in, Betreuer/in sowie das medizinische Personal verpflichtend. Wird eine 
Frage des Fragebogens mit "Ja" beantwortet, ist eine Teilnahme am Spieltag 
ausgeschlossen. Die Person muss sich im Verdachtsfall umgehend mit den 
örtlichen Gesundheitsbehörden in Verbindung setzen und deren Anordnung 
Folge leisten. 
 

 Anreise der Teams zum Spiel 
Die Anreise, sollte wenn möglich mit dem Fahrrad, in privaten PKWs oder den 
öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgen. Die Mannschaften müssen 1,5 Std. vor 
Spielbeginn anreisen, um mögliche Menschenansammlungen zu vermeiden. Der 
direkte Zugang zu den Kabinen muss ermöglicht werden. Es werden 2 separate 
Kabinen jeweils für Gast- und Heimmannschaft bereitgestellt werden, um 
Sitzabstände zu gewährleisten. Die Dokumentation aller Spielbeteiligten ist mit 
der Abgabe der Kontaktliste zu tätigen. Hierzu gehören auch die bereits 
ausgefüllten Corona-Risiko-Fragenbögen. 
 

 Anreise der Schiedsrichter zum Spiel 
Die Anreise sollte, wenn möglich mit dem Fahrrad, in privaten PKWs oder den 
öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgen. Der/die Schiedsrichter/in müssen 1 Std. 
vor Spielbeginn anreisen, um mögliche Menschenansammlungen zu vermeiden. 
Die Teilnahme des/der Schiedsrichters/in ist im Vorfeld beim Heimverein zu 
melden. Wie alle Spielbeteiligten muss der/die Schiedsrichter/in im Vorfeld den 
Corona-Risiko-Fragenbogen ausfüllen. Es erfolgt die räumliche Trennung zu 
beiden Mannschaften. Eine zeitlich versetzte Ankunft ist geboten. 
 
 
 
 



 Kabinennutzung 
Wie oben beschrieben, sollten den Mannschaften je zwei Kabinen zur Verfügung 
gestellt werden, um dem Abstandsgebot genüge zu tragen. Das Tragen des MNS 
ist während des Umziehens verpflichtend und die maximale Anzahl von 
Personen in den Umkleideräumen ist einzuhalten (Siehe Anlage Bild der 
Umkleiden). In der Schiedsrichterkabine dürfen sich maximal drei Personen 
aufhalten. Der MNS ist verpflichtend. 
 

 Nutzung der Duschen nach Beendigung des Spiels 
In den Duschen gilt die Abstandsregelung, daher darf maximal 1 Person sich in 
der Dusche aufhalten. Die Verweildauer in Dusche und Umkleidekabine sollte 
auf ein notwendiges Minimum reduziert werden. Sämtliche Feieraktivitäten 
dürfen NICHT in der Kabine stattfinden. 
 

 Medizinische Betreuung am Spieltag 
Die Durchführung von notwendigen physiotherapeutischen Maßnahmen 
(Tapen, etc.) kann vor dem Spiel durchgeführt werden. Von medizinisch-
therapeutischen Behandlung sollte hingegen abgesehen werden. Bestmöglich 
sollte für die Maßnahmen wie Tapen ein separater Raum zur Verfügung gestellt 
werden. Der Raum sollte nur vom Physiotherapeuten und einem/r weiteren 
Spieler/in betreten werden. Vor Betreten und nach Verlassen sind die Hände zu 
desinfizieren, alle Personen tragen einen Mund-Nasen-Schutz, der 
Physiotherapeut zusätzlich Einmal-Handschuhe. Medizinisches Personal darf 
sich außerhalb der Coaching Zone aufhalten, muss aber als solches erkennbar 
sein (rotes Leibchen). 
 

 Jubel/ Individuelles Material 
Auf Abklatschen, Umarmung oder gemeinsames Jubeln nach einem Versuch soll 
verzichtet werden. Jede/r Spieler/in hat eine eigene Getränkeflasche. Sollte es 
notwendig sein, dass die zur Gasse werfenden Spieler/innen den Ball mit einem 
Handtuch abtrocknen, muss die handtuchtragende Person Einmalhandschuhe 
tragen. 
 

 Aufwärmphase 
Beide Mannschaften verlassen separat den Kabinentrack und gehen direkt zu 
Ihrem Aufwärmbereich. Die Seite des Aufwärmens wird vorher zugeteilt. Vor 
dem Ankick werden die Kabinen nicht wieder betreten.  
 
 
 
 



 Seitenwahl – Technische Besprechung mit Schiedsrichtergespann  
Die technische Besprechung wird unter freiem Himmel durchgeführt (kein MNS 
notwendig). An der technischen Besprechung nehmen Teil: 1. Reihe inklusive 
Auswechselspieler/innen (Gast/ Heim getrennt) sowie Kapitäne zum Münzwurf. 
Auf das übliche Händeschütteln wird verzichtet. 
 

 Coaching Zone & Auswechselbereich 
Die Coaching Zone und der Auswechselbereich muss so groß sein, dass für 
genügend Abstand auf den Bänken gesorgt ist. Der Auswechselbereich wird 
hinter der Coaching Zone so platziert, dass hier noch ausreichend Platz zu den 
Zuschauern ist. Sollte der Sicherheitsabstand nicht gewährleistet sein, dürfen 
sich hinter den Auswechselbänken keine Zuschauer platzieren. Wo möglich, 
halten sich Betreuer oder medizinisches Personal außerhalb des 
Auswechselbereiches auf. Auswechselbänke sind durch die Heimmannschaft in 
ausreichender Menge zu stellen. 

 

Zuschauer: 

 Die Zuschauer dürfen erst 1 Std. vor Spielbeginn anreisen, um einen 
Kontakt zu den Spielern/Spielerinnen und Schiedsrichter/innen zu 
vermeiden 

 Für die Zuschauer gilt beim Anstehen und auf dem Weg zu ihrem Sitzplatz 
eine Maskenpflicht  

 Platzordner achten auf das ordnungsgemäße Verhalten der Zuschauer 
achten oder führen Sie gegebenenfalls 

 Es sind maximal 500 Zuschauer zugelassen 

 Alle Zuschauer müssen einen Sitzplatz (auch Gruppen von maximal zehn 
Personen) haben. Es sind keine Stehplätze erlaubt.  

 Beim Betreten der Anlage wird der Zuschauer über ein Plakat auf die 
Hygieneregeln informiert  

 Am Eingang steht Desinfektionsmittel bereit 

 Sämtliche Zuschauer müssen dokumentiert werden (Name, Vorname, 
Telefonnummer, Adresse). Die Dokumentation muss für drei Wochen 
beim Verein aufbewahrt und bei Nachfrage den zuständigen 
Gesundheitsämtern ausgehändigt werden. Danach werden die Listen 
vernichtet.  

 Alle Zuschauer müssen sich mit 5 Metern Abstand zum Spielfeld aufhalten 

 Alle Zuschauer sind dazu angehalten, sich in dem vorgegebenen 
Zuschauerbereich aufzuhalten  



 Wege sind freizuhalten 

 Bei der Nutzung des Gastrobereichs muss sich in eine weitere, separate 
Liste eingetragen werden 

 Im Zuschauerbereich gilt ein Abstand von mindestens 1,5m, wenn es sich 
nicht um eine gemeinsame Gruppe von maximal zehn Personen handelt.  

  



 

 
Anlage 

 

 
Maximale Personenanzahl 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bild der Platzanlage 

 

Bild der Umkleiden 

 


